
Jugendsiedlung Hochland – Förderkreis e.V. 
 
 
ordentliche Mitgliederversammlung 2023  
Samstag, 06.05.2023 |14:00 Uhr 
Jugendbildungsstätte Königsdorf, Rothmühle 1, 82549 Königsdorf 
 
 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung  

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschluss zur Tagesordnung 

3. Beschluss zum Protokoll der Mitgliederversammlung vom 30.04.2022 

4. Bericht des Vorstandes und Aussprache  

a. aus der Arbeit des Vorstands 

b. Beschlussvollzug 

c. Mitgliederstand 

d. Förderung der Jugendsiedlung und Projekte 

5. Finanzbericht der Schatzmeisterin Dr. Beate Gast und Bericht des Revisors Martin Bachhuber 

6. Entlastung des Vorstands 2022 

7. Förderkreis – quo vadis? Wie steht es um die Zukunft des Förderkreises? 

8. Nachwahl des Vorstands (Periode 2021 -2025) 

 Bildung des Wahlausschusses 

 Nachwahlen Vorstand (Vorsitzende/r, Stellvertretender Vorsitzende/r) 

9. Anträge und Sonstiges 
10. Absprache des Termins für die nächste Mitgliederversammlung  
 
 
Anwesend: 

1. Stangler Alfred 

2. Hofherr Gertraud 

3. Hieke Eduard 

4. Schön Hanspeter 

5. Huber Waltraud 

6. Kolb-Birzele Maria 

7. Lang Eva 

8. Dr. Gast Beate 

9. Kirchbichler Anselm 

10. Bauernfeind Alfred 

11. Zimmermann Peter 

12. Dr. Schwarzfischer Peter 

 
Entschuldigt und durch Vollmachten vertreten: 
13. Huber Rudolf  vertreten durch Huber Waltraud 

14. Hüttinger Max  vertreten durch Kirchbichler Anselm 

15. Hieke Marlies  vertreten durch Hieke Eduard 

16. Hofherr Richard  vertreten durch Hofherr Gertraud 

17. Moschnitschka Carolin vertreten durch Hofherr Gertraud 

18. Gerold Mechthild  vertreten durch Hofherr Gertraud 

19. Gast Wolfram  vertreten durch Beate Gast 

 
Entschuldigt: 

Angelika Knill, Gerhard Knill, Mosebach Ursula, Georg Lindl 
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Gäste:  
Roland Herzog (Leitung Jugendsiedlung), Maria Will (Protokollführung), Barbara Grau 
 

PROTOKOLL 
Beginn:  14:10 Uhr | Ende 16:00 Uhr 

 
TOP 1 Begrüßung 
 
Der Vorsitzende, Anselm Kirchbichler, begrüßte die Anwesenden herzlich zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung  im Eugen-Polz-Saal der Jugendsiedlung Hochland. Er dankte allen Anwesenden für ihr 
Kommen und entschuldigte mehrere Mitglieder, die aus beruflichen oder privaten Gründen nicht teilnehmen 
konnten. 7 Mitglieder haben von ihrem Recht auf Erteilung einer Vollmacht Gebrauch gemacht. Außerdem 
begrüßte er besonders Roland Herzog, den Leiter der Jugendsiedlung.  
 
Rückblickend auf das Jahr 2022 erinnerte Anselm Kirchbichler an Bebbo Birzele und dass ihn sein Tod persönlich 
sehr getroffen hatte. Mit Bebbos Tod war er recht überraschend zum Vorsitzenden des Förderkreises geworden. 
Selbstkritisch merkte er an, dass er sich als „Stellvertreter“, auch bezüglich der Vorbereitung von 
Vorstandssitzungen, immer sehr auf Bebbo als Vorsitzenden verlassen konnte.  
Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde eine Schweigeminute eingelegt. 
 
 

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschluss zur Tagesordnung  
 
Die ordentliche Einladung einschließlich der Tagesordnung erfolgte frist- und formgerecht am 24.03.2023.  
Die Mitglieder wurden regelmäßig über die Mitglieder-Information oder den Newsletter über alle Aktivitäten 
informiert. 
Als Tischvorlagen lagen die Tagesordnung, der schriftliche Arbeitsbericht des Vorstands (Mai 2019 – Oktober 
2020) sowie der Finanzbericht einschl. des Revisionsberichts bereit. 
 

Gemäß Anwesenheitsliste sind 12 stimmberechtigte Mitglieder anwesend und 7 Mitglieder haben Vollmacht 
erteilt. Somit sind in der Versammlung 19 Stimmberechtige vertreten. 
Gemäß Satzung Art. 5 ist die Versammlung beschlussfähig, wenn ordnungsgemäß geladen worden ist.  
Stimmberechtigt sind bei der Mitgliederversammlung alle zum 01.Februar des jeweiligen Versammlungsjahrs 
beigetretenen Mitglieder. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder getroffen.  
Beschluss: Die Versammlung stellt die Beschlussfähigkeit fest. – einstimmig - 
 

Die Tagesordnung wurde mit Schreiben vom 24.03.2023 verschickt. Der Versammlungsleiter stellte die 
einzelnen TOPs kurz vor. Es ergaben sich keine Einwendungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung. 
Beschluss: Die Versammlung beschließt die vorliegende Tagesordnung. – einstimmig - 
 

Die Protokollführung wird von der Jugendsiedlung-Mitarbeiterin Maria Will übernommen 
 
 

TOP 3 Beschluss des Protokolls der Mitgliederversammlung am 30.04.2022 
 
Das Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 30.04.2022 war per mail bereits im Nachgang der 
Mitgliederversammlung 2022 am 16.05.2022 an alle Mitglieder verschickt worden.  
 
Beschluss: Das Protokoll wird genehmigt – einstimmig  
 
 

TOP 4 Bericht des Vorstands und Aussprache  
 
Der Arbeitsbericht umfasst den Zeitraum April 2022 bis Mai 2023 und lag schriftlich vor. 
Er gliedert sich in 
 

a. aus der Arbeit des Vorstands 
b. Beschlussvollzug 
c. Mitgliederstand 
d. Förderung der Jugendsiedlung und Projekte 
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Der Vorstand traf sich seit der letzten Mitgliederversammlung zu 5 Vorstandssitzungen. Es wurden 4 
Newsletter verschickt, drei davon bereits im neuen Format.  
 
Im Arbeitsbericht, vorgetragen von Alfred Bauernfeind, wurde zuerst auf die Besprechungsinhalte der 
Sitzungen wie nachfolgend erläutert näher eingegangen. 

 Eine Aufgabe war die Neuausrichtung des Newsletters, der nun im neuen Layout in kürzeren 
Abständen erscheint. 

 Informationen aus der Jugendsiedlung werden jetzt auch direkt auf die Homepage des Förderkreises 
eingepflegt, so dass eine hohe Aktualität gewährleistet wird. 

 Des Weiteren wurde berichtet, dass der Förderkreis an zwei Sitzungen des Trägervereins 
teilgenommen hatte. Die enge Zusammenarbeit der beiden Vereine hat weiterhin hohe Priorität. 

 Begeistert erzählten konnte Alfred Bauernfeind vom Besuch der sehr gelungenen Waldweihnacht in 
der Jugendsiedlung Hochland. 

 Als nächstes wurde von Anselm Kirchbichler erklärt, dass es aufgrund der familiären Situation nach 
dem Tod von Hans Passion leider keine Neuauflage für das „Festival der Köche geben wird. 

 Im vergangenen Jahr standen bezüglich Ehrenpreis, Freundeszeichen und Protektoren grundsätzliche 
Überlegungen zur Entwicklung von zeitgemäßen Konzepten zur Wertschätzung von Engagierten bzw. 
Förderern an.  

Alfred Bauernfeind berichtete weiter über die folgenden, seit April 2022 umgesetzten Projekte/ Beschlüsse des 
Förderkreises. 

 Die Jugendsiedlung wurde bei der Umsetzung der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung mit 589 € 
finanziell unterstützt – dem lag ein Beschluss i.H. von 2.000 € zugrunde. 

 Vom Förderkreis wurde mit 4.000 € für 5 neue Großzelte (Ausstattung für die Jugendsiedlung) das 2-
wöchige Zeltlager des Ukrainischen Pfadfinderbundes e.V. (PLAST) unterstützt. Zusätzlich wurde für 
185 Personen für 14 warme Abendessen ein Zuschuss i.H. von 6.500 € (50 % d. Kosten) gewährt. 
Roland Herzog merkte an, dass es nur durch diese Förderung möglich war die Teilnehmerzahl von 100 
auf 180 zu erhöhen.  

 Ein wichtiges Projekt war die Generalsanierung des Zirkuswagens, der im Zuge des großen Zeltlagers 
des BDP unter Leitung des Schreinermeisters Christian Kerber instandgesetzt wurde. Die Kalkulation 
von rund 15.000 € wurde für dieses Vorzeigeobjekt gerne investiert.  

Weiter fuhr Alfred Bauernfeind den Bericht mit Planungen für das Jahr 2023 fort. 

 Der Vorstand beschloss die Übernahme von 1.000 € für sanitärtechnische Innenausstattung für ein 
mobiles Waschzelt. Dieses wird die Jugendsiedlung im Rahmen eines großen Zeltlagers im Bereich der 
Sternwarte im Sommer aufstellen.  

 Die Bergwachtjugend Bayern möchte ein Zeltlager im Sept. 2023 mit 200 Jugendlichen bei uns 

veranstalten. In dem Kontext kam die Leitung der Jugendsiedlung mit den Verantwortlichen auf die 

Idee, den in die Jahre gekommenen Wasserturm mit der Bergwachtjugend im Bestand zu sichern. Die 

Fassadenverkleidung aus Holz muss ersetzt werden. In dem Zuge soll der Bereich rund um den Turm 

Zentrum einer neuen pädagogischen Fläche für mobile Seilaufbauten werden. Die Jugendsiedlung hat 

in Kooperation mit der Bergwacht dazu ein Projekt geplant, das die Errichtung einer Kletterwand mit 

optionaler Erweiterung um Klettersteig und Ausbildungsmöglichkeiten (Abseilstation) für die 

Bergwachtjugend beinhaltet. Zudem sind Fixpunkte für die mobilen Seilaufbauten geplant. Der 

Vorstand des Förderkreises beschloss, 15.000 € für das vorgelegte Projekt "Kletterturm - 

Instandhaltung eines ehemaligen Wasserturms als Zeitzeuge für politisch-historische Jugendbildung" 

zur Verfügung zu stellen. Die Jugendsiedlung wird voraussichtlich weitere Mittel über eine 

Crowdfunding Aktion der Raiffeisenbank geltend machen und es wurden bereits 5 T € der Hubert-

Beck-Stiftung in Aussicht gestellt. Roland Herzog berichtete nochmals über die Entstehung des 

Projekts und erläuterte die einzelnen Phasen von der Instandhaltung der Wetterseite, 

Dachüberarbeitung, ggf. Errichtung Kletterwand, oder Niedrigseilgarten. Der Turm soll als 

Bewegungsmittelpunkt dienen und u.a. über betreutes Klettern (nur in Begleitung durch geschultes 

Personal) den Zugang zu Jugendlichen erleichtern. Das Prinzip des deutlichen Mehrwerts einer 

begleitenden Maßnahme erläuterte er mittels „Action bound“. Gertraud Hofherr fragte nach der 

konkreten Finanzierung. Roland Herzog benannte die vorläufigen Gesamtkosten auf rund 30 T € 

zuzüglich Eigenleistung. Für die erste Phase liegt ein Angebot i.H. von 25 T € vor, die Daimlerstiftung 

hat 3 T € zugesagt und per Crowdfunding rechnet man mit weiteren Geldern. Für die Förderung durch 

den Förderkreis dankte Roland Herzog ganz herzlich. Alfred Bauernfeind nannte es eine geniale 

Verbindung, die politisch-historische Jugendbildung über das Klettern zu erreichen.  
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Der Mitgliederstand  

 bis März 2022: 45 Mitglieder 

 ab Oktober 2022: 44 Mitglieder (Josef Birzele verstorben) 

 ab Januar 2023: 45 Mitglieder (Neuzugang Dr. Ursula Mosebach) 

 ab Mai 2023: 46 Mitglieder (Neuzugang Christian Pilz) 

 

TOP 5  Finanzbericht  
 
Der Finanzbericht für das Jahr 2022 lag allen Anwesenden schriftlich vor. 
Die Schatzmeisterin Frau Beate Gast erläuterte mündlich die Einnahmen und die Ausgaben. 
 
Das Jahr 2022 schloss mit einem Minusbetrag in Höhe von 13.286,74 € ab. Im Besonderen wurde eine Summe 
von rund 14 T € für den Zirkuswagen und 6,5 T € für die Ukrainischen Pfadfinder zur Verfügung gestellt. Die 
Gesamtausgaben haben 25.465,74 € ergeben. 
Im Jahr 2022 gingen Mitgliedsbeiträge i.H. von 2.910,00 € und Dauer-u. Sonderspenden i.H. von 2.104,00 € ein.  
Damit und durch Spenden anlässlich des traurigen Todes von Josef Birzele und Lorenz Gerold konnte ein 
finanzieller Zuwachs von insgesamt 12.179,00 erreicht werden.  
 
-Kassenstand 01.01.2022 44.027,48 € 
-Kassenstand 31.12.2022 30.740,74 € Ergebnis MINUS 13.286,74 € 
 
Die Mitgliedsbeiträge 2022 waren vollständig per Lastschrift oder per Banküberweisung eingegangen.  
Die freien Rücklagen konnten 2022 aufgrund der guten Einnahmen um 1.200 € erhöht werden, so dass diese 
zum 31.12.2022 bei 5.700 € lagen. Nach Bildung der Rückstellung für eine nicht beglichene Verbindlichkeit i.H. 
von 400 € ergibt sich ein Vereinsvermögen i.H. von 30.340,74 €.  
 

Verschiedene Förderungen kamen in den Jahren 2022 und 2023 der Jugendsiedlung zugute. Über die Hubert-

Beck-Stiftung konnte die Jugendsiedlung selbst ihre EDV-Ausstattung für Berufsorientierungsseminare mit 

einem Beamer, Laptops und einem Lasercutter optimieren. Einzelspenden für unsere neue Photovoltaikanlage 

ermöglichten eine zusätzliche Anschaffung von Speicherkapazitäten, die uns helfen, Stromspitzen abzufedern. 

Die Photovoltaikanlage ging in Betrieb und erreicht bereits an Sonnentagen eine Leistung von 80%, was alle 

Beteiligten positiv überrascht, da dies normalerweise erst im Mai „normal“ wäre. 

Der Förderkreis dankt allen Unterstützer*innen der Jugendsiedlung mit einem herzliches Vergelt´s Gott für ihre 
Spenden und finanziellen Beiträge – sie helfen damit direkt, optimale Rahmenbedingungen für Kinder- und 
Jugendliche zu ermöglichen 
 

Jahresrechnung 2022 | Revisionsbericht 

Die vom Vorstand in der Sitzung vom 18.4.2023 festgestellte Jahresrechnung 2022 wurde zuvor mit dem 

Revisor überprüft. Der Prüfungsbericht von MdL Martin Bachhuber vom 24.03.2023 lag vor und wurde 

verlesen: 

„Kasse wurde am 24.03.2023 geprüft. Alle Belege vorhanden und ordnungsgemäß verbucht. Kassenführung 

ergab keine Beanstandungen, hervorragende Kassen- und Belegführung! Die Kassenverwaltung ist zu entlasten! 

Bad Heilbrunn, den 24.03.2023 | Martin Bachhuber“ 

 
TOP 6 Entlastung des Vorstands für 2022 
 
Antrag: Dr. Peter Schwarzfischer beantragte die Entlastung der Schatzmeisterin Beate Gast für das Jahr 2022. 

Beschluss: Die Schatzmeisterin wird für das Jahr 2022 entlastet.  

 Zustimmung 18 Stimmen 

 Enthaltung 1 Stimme 

 Gegenstimme 0 Stimmen 

Antrag: Peter Zimmermann beantragte die Entlastung des Vorstands. 
Beschluss: Der Vorstand wird für das Jahr 2022 entlastet.  

 Zustimmung 19 Stimmen 

 Enthaltung 0 Stimme 

 Gegenstimme 0 Stimme 
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TOP 7 Förderkreis – quo vadis? Wie steht es um die Zukunft des Förderkreises 
 
In einem Informationsschreiben vom 4.5.2023, das an alle Mitglieder per Mail am 5.5.2023 versandt wurde, 
sind folgende Informationen enthalten: 

 Nach dem Tod von Willy Bäßler war der Übergang auf Bebbo Birzele weiterhin von hoher Kompetenz 
geprägt.  

 Der Vorstand bestand bis zu Bebbos (1.Vorsitzender) Tod noch aus Anselm Kirchbichler 
(Stellvertretender Vorsitzender), Beate Gast (Schatzmeisterin) und Alfred Bauernfeind (Beisitzer). Mit 
Bebbos Tod wurde im Verein der Wegfall eines vernetzten Leiters deutlich spürbar.  

 Alle Entwicklungsvarianten, die im Vorfeld mit Dr. Huber überprüft wurden, hat von Roland Herzog 
visuell dargestellt. 

 Vereinsmitglied Notar Rudolf Huber empfahl dringend einen Organisations-Entwicklungsprozess, um 
den Verein während der Übergangsphase nicht handlungsunfähig zu machen.  

 Der Vorstand bildet zu diesem Zweck eine Arbeitsgruppe bis zur Klärung bis 20.01.2024. 

 Dr. Bernhard Le Maire konnte als Moderator gewonnen werden. 

 Für die Mitglieder ist nur eine Mitgliedschaft mit Stimmrecht im Trägerverein akzeptabel. 

 Der Trägerverein hat bereits einer Satzungsänderung als erstes wichtiges Signal zugestimmt. 
 
Daraus ergibt sich folgender Beschlussvorschlag an die Mitgliederversammlung: 
 
Der jetzige Vorstand wird von der Mitgliederversammlung beauftragt, 
 eine Arbeitsgruppe zu bilden, der die Struktur und die Zusammenarbeit mit dem Trägerverein klärt und 

 entsprechende Beschlüsse für eine außerordentliche Mitgliederversammlung am 20.1.2024 vorbereitet, 

 die Mitglieder der Arbeitsgruppe in Abstimmung mit dem Trägerverein und der Geschäftsleitung zu 
benennen. 

Als Arbeitsgrundlage dienen die in der Mitgliederversammlung vorgestellten Entwicklungsoptionen und 
werden berücksichtigt. 
 
Beschluss: Die Mitglieder stimmen einstimmig zu.  
 

TOP 8  Nachwahl des Vorstands 
 
siehe Wahlprotokoll 
 

TOP 9 Anträge und Sonstiges 
es lagen keine Anträge vor. 
 

TOP 10 Absprache zum Termin der nächsten Mitgliederversammlung | weitere Termine  
Als Termin für die nächste Mitgliederversammlung wurde von der Versammlung empfohlen: 

Samstag, 15. Juni 2024 | 14:00 Uhr 
Alternative für außerordentliche Mitgliederversammlung Samstag, 20. Januar 2024 | 10:00 Uhr 

 ********************** 
 
Der Vorsitzende dankte allen Anwesenden für ihr Kommen, für das Engagement im Förderkreis und für die 
wertvollen Diskussionen. 
 
Er schloss die Versammlung um 16:00 Uhr. 
 
 
Vorsitzender, Versammlungsleiter     Protokollführung, f.d.P. 
Anselm Kirchbichler      Maria Will 
 
 
Anlagen:  

- Arbeitsbericht des Vorstands (April 2022 – Mai 2023) 

- Revisionsbericht 2022 

- Zusatzinformation vom 5.5.2023 zu TOP 7 


